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Gedanken zum Monatsspruch 
April

Jesus spricht zu Thomas: Weil du 
mich gesehen hast, darum 

glaubst du? Selig sind, die nicht 
sehen und doch glauben! 

Johannes 20, 29

Endlich. Der Winter ist vergangen. Es 
ist Frühling. Das Leben ist wieder da. 
Dies ist zusammen mit manchen Tie-
ren wie Hasen und Lämmern sowie 
den Vögeln, die Nester bauen und Eier 
legen, ein Symbol für das Ereignis der 
Christenheit nach dem Tod Jesu: Die 
Auferstehung Jesu Christi, die wir Os-
tern feiern. Auferstehung – kann man 
denn heute noch davon sprechen? Ich 
sage ja. Es gibt mehr in unserer Welt 
als unsere materielle Umwelt. Da gibt 
es z.B. Energie oder Magnetismus. 
Die Wissenschaft rätselt über die 
zahlreichen glaubwürdigen Erzählun-
gen wiederbelebter Menschen von der 
Begegnung mit verstorbenen Men-
schen oder von Dingen, die sie sahen, 
obwohl ihre Augen verdeckt oder ge-
schlossen waren. Sie hatten sogar 
keine Hirnströme mehr und doch er-
lebten sie etwas. Da ist die nachweis-
liche Kraft des Glaubens in der Medi-
zin. Ärzte nutzen das Vertrauen der 
Patienten, weil dadurch eine Heilung 
besser verläuft. Das zeigt mir, dass 
Glauben auch heute wichtig ist. Os-
tern ist das Zeichen der Hoffnung in 
der Welt, in der wir tagtäglich in den 
Nachrichten von Krankheit und Ge-
walt lesen. 
Damals war für die Anhänger Jesu 
nach dem Tod Jesu die Hoffnung auf 
einen Erlöser gestorben. Aber am Tag 
nach der Sabbatruhe erlebten einige 
Frauen an Jesu Grab den auferstande-
nen Jesus. Er war nur etwas anders 
als früher. So durfte Maria Magdalena 
ihn zunächst nicht anfassen und er er-
schien den Jüngern sogar in ver-
schlossenen Räumen. Aber er zeigte 

die Spuren der Kreuzigung. Auch das ist 
anders, als wenn er nur aus einem to-
desähnlichem Schlaf erwacht wäre. 
Dann hätten ihn die Wunden an den Fü-
ßen daran gehindert, stehen und gehen 
zu können. Jesus kam zu ihnen, also 
anders und doch derselbe. Aber einer 
war nicht dabei, Thomas. Der konnte 
das später seinen Freunden auch nicht 
glauben. Dazu müsste er Jesus selbst 
sehen und berühren. Als Jesus ein wei-
teres Mal zu ihnen in den verschlosse-
nen Raum kam, war Thomas dabei. Je-
sus nahm Thomas ernst und zeigte ihm 
die Wunden. Darauf bekannte Thomas 
voller Freude, dass Jesus sein Herr und 
Gott ist. Jesus antwortete mit dem Satz 
unserer Monatslosung. Thomas wird 
hier nicht als ungläubig dargestellt. Er 
brauchte lediglich eine Bestätigung für 
so eine unglaubliche Botschaft. 
Und wir? Wir sind auf die Bibel ange-
wiesen und auf die Glaubenserfahrun-
gen anderer Christen. Dafür können wir 
das Versprechen Jesu aus dem Matthä-
usevangelium (18,20) auch für uns an-
nehmen, dass er immer dahin kommt, 
wo mindestens zwei oder drei Men-
schen in seinem Namen versammelt 
sind. Die Christen zur Zeit der Verfas-
sung des Johannesevangeliums waren, 
wie wir, auf Erzählungen anderer Chris-
ten angewiesen. Sie mussten genauso 
wie wir einander vertrauen. Ich ver-
traue auch auf den Zeugen Paulus, der 
erst vom auferstandenen Jesus selbst 
zum Glauben an Jesus geführt worden 
war. Ich wünsche uns allen eigene gute 
Erfahrungen mit Gott und anderen 
Menschen, die unsern Glauben stärken 
und uns sagen lassen: Der Herr ist auf-
erstanden. 

Ihr Pfr. Michael Wicke

Gedanken zum Monatsspruch Mai

Die Hoffnung haben wir als
einen sicheren und festen Anker

unserer Seele.
Hebräer 6,19

„Die Hoffnung stirbt zuletzt“, sagt der 
Volksmund. Und es ist etwas Wahres 
dran. Wenn einem die Probleme über 
den Kopf wachsen und nichts mehr so 
richtig zusammenpasst, dann bleibt am 
Ende oft nur die Hoff-
nung, dass es auch mal 
wieder hellere Tage 
gibt. Entscheidend ist 
nun aber, woraus sich 
diese Hoffnung speist. 
Da haben wir als Christen eine ziemlich 
genaue Vorstellung. Wir glauben an 
Gott und an seinen Sohn Jesus 
Christus. Er ist unsere Hoffnung, unser 
Anker. Wir wissen, der Anker ist das 
Symbol für die Hoffnung. Der Anker 
hält ein Schiff, damit es nicht abdriftet. 
Man kann einmal zur Ruhe kommen. 
Als Bootsfahrer weiß ich nun aber 
auch, dass ein Anker nicht auf jedem 
Grund hält. Wie schnell kann er seinen 
Halt verlieren. Das bekommt man oft 
gar nicht sofort mit, wenn das Schiff 
führerlos abtreibt, vor allem in der 
Nacht.
Innerlich werfen wir immer wieder An-
ker aus. Wir suchen Halt und Stabilität 
in unserer Arbeit, in Beziehungen, im 
Erfolg, im Ansehen oder in dem, was 
wir als Leistungen vorzuweisen haben. 
Und oft scheint das auch wirklich zu 
tragen und zu halten - als hätten wir 
festen Grund für unseren Anker. Doch 
dann frischt der Wind zu einem Sturm 
auf, eine unerwartete Krise, ein kleines 
oder großes Unglück oder eine Krank-
heit - und plötzlich merken wir: wir 
driften gefährlich ab. Der Anker hält 
nicht. 
In unserem Monatsspruch spricht je-
mand auch von einem Anker - aber von 
einem, der wirklich hält. Gemeint ist 

die Hoffnung. Gott macht uns ein An-
gebot: Wir dürfen unseren Anker aus-
werfen, dort wo der Anker wirklich 
hält- auf Gottes unvorstellbarer Liebe. 
Das ist der Glaube und dann die große 
Hoffnung, die uns trägt und zum Anker 
wird.  Dieser Anker ist nicht abhängig 
von unserer Kraft, unseren Stimmun-
gen und äußeren Umständen. Diese 
Hoffnung gründet sich nicht in dem, 
was wir festhalten können, sondern in 
dem, was wirklich Halt gibt. 
Manchmal führen uns Erfahrungen im 
Leben schmerzhaft vor Augen, dass wir 
auf einem Grund geankert haben, der 
uns nicht geben kann, was wir wirklich 
suchen: Sicherheit, Stabilität und 
Ruhe. Das schmerzt, kann aber auch 
heilsam sein.
Auf Gott hoffen, der Kraft der Liebe 
vertrauen, mich täglich neu ausrichten 
an Jesus Christus, der uns in allem vor-
ausgegangen ist als Grund unseres Le-
bens, dazu will uns der Monatsspruch 
ermutigen, als seelsorgerlicher Hinweis 
sozusagen. 

Ihr Pfr. Ingo Arndt

Ein kleines Gebet zum Ankern:

Gott, du Quelle in unserem Leben und 
unser Anker in stürmischen Zeiten.

Gib uns ein feines Gespür für das, was 
wirklich trägt. 

Hilf uns, in dir zu ruhen, nicht nur bei 
Sonnenschein, sondern auch im 
Sturm, in der Dunkelheit, in der 

Unsicherheit.
Halte uns - auch dann, wenn unser 

Glaube schwankt.
Sei unsere Hoffnung, unser Grund, 

unser Anker.
In dir sind wir geborgen-

jetzt und immer. 
Amen
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Zur Pfarrstellensituation in der Lukaskirchengemeinde KW

In der Evangelischen Lukaskirchengemeinde Königs Wusterhausen konnte leider kei-
ne Ältestenwahl durchgeführt werden. Es fanden sich nicht ausreichend Kandidaten 
zur Wahl. Die Grundordnung sieht für diesen Fall vor, dass ein Bevollmächtigtenaus-
schuss eingesetzt wird, der bis auf Weiteres die Aufgaben des Gemeindekirchenrates 
übernimmt.
Der Kirchenkreis hat dem entsprochen und die beiden Pfarrer von Campenhausen 
und Dr. Gebauer gebeten, diese Funktion wahrzunehmen.
Der Bevollmächtigtenausschuss hat dann diejenigen Gemeindeglieder, die sich zur 
Kandidatur als Älteste bereit erklärt hatten, gebeten ,in einem Gemeindebeirat mit-
zuwirken. Dankenswerterweise wollen alle Befragten in diesem Beirat mitarbeiten. 
Das ist ein ermutigendes Signal.
Der Gemeindebeirat unterstützt den Bevollmächtigtenausschuss dabei, dass das Ge-
meindeleben vor Ort trotz der ausgebliebenen Ältestenwahl keinen unnötigen Scha-
den nimmt und der Dienst der Kirchengemeinde gut weitergeführt wird. So ist eine 
Weichenstellung erfolgt, die eine gute Perspektive ermöglicht.

Pfarrer von Campenhausen

GKR- Rüstzeit des Sprengels vom 27.02.-01.03.2026 in Gussow

Am Ufer des zugefrorenen Dolgensees fand nach längerer Zeit mal wieder eine Rüst-
zeit der GKRs des Sprengels statt. Die Stimmung und das Miteinander in den Arbeits-
einheiten war alles andere als zugefroren, sondern sehr vertrauensvoll und konstruk-
tiv. Der Einladung zu den gemeinsamen Tagen folgten alle Mitglieder des GKR Königs 
Wusterhausen, sowie zwei GKR- Mitglieder aus Deutsch Wusterhausen und die GKR- 
Vorsitzende aus Schenkendorf-Zeesen. Auf der Tagesordnung stand zunächst das 
Kennenlernen, sind doch bei der letzten Wahl einige neue Älteste in die GKRs gekom-
men. 

Schnell ging es in die inhaltliche Arbeit rund 
um das Thema Gottesdienst und die Frage, 
wie wir unsere Gottesdienste attraktiver ge-
stalten können. Menschen, die unsere Got-
tesdienste besuchen, sollen sich willkommen 
geheißen fühlen.  So soll ein Einleger für das 
Gesangbuch erstellt werden, in welchem der 
Ablauf des Gottesdienstes verfolgt werden 
kann. Spannend wäre es auch, besondere 
Gottesdienste anzubieten, die Notfallhelfer in 

den Mittelpunkt stellten (Blaulichtgottesdienste) oder Berufsgruppengottesdienste. 
Auch ein Bikergottesdienst wäre in Deutsch Wusterhausen vorstellbar. Es wurde auch 
über Gedenkkerzenständer in unseren Kirchen gesprochen, an denen Besucher eine 
Kerze entzünden können. Dazu müssten die Kirchen jedoch geöffnet sein. In Schen-
kendorf soll überlegt werden, einen Kirchenöffnungsdienst mit Kooperationspartnern 
aus dem Ort aufzubauen, um die reichen Schätze dieser Kirche präsentieren zu kön-
nen. Sie alle sind aufgerufen, bei Besuchen in anderen Kirchen nach gelungenen Ker-
zenständern zu suchen und sie zu fotografieren. 
Bei der Vorbereitung der Gottesdienste könnten künftig auch Menschen angespro-
chen werden, die als Lektoren, Chorsänger oder Bläser die jeweiligen Gottesdienste 
mitgestalten. Überlegt wurde auch, ob es nicht vor dem Gottesdienst einen Kaffee 
geben könnte (DW) oder nach dem Gottesdienst eine Suppe. Vorstellbar wären auch 
Abendgottesdienste mit anschließendem Abendbrot in Schenkendorf oder Deutsch 
Wusterhausen.
Am Samstagnachmittag waren die berufli-
chen Mitarbeiterinnen unserer Gemeinden 
nach Gussow eingeladen. Mit ihnen wurden 
verschiedene Fragen ihres Dienstes bespro-
chen, wie die Frage der Kommunikation mit 
den GKRs, aber auch über mögliche Projekte 
der Zukunft. Die Mitarbeiterinnen erhalten 
zukünftig eine Funktions-E-Mail-Adresse.

Viele der besprochenen Themen, die an dieser Stelle nicht alle aufgeführt werden 
können, werden von den GKRs in ihren nächsten Sitzungen bearbeitet.
Am Ende waren alle Teilnehmenden überzeugt, dass es gut war, in ungezwungener 
Atmosphäre zusammen zu beraten. Viele gute Ideen wollen jetzt umgesetzt werden.

I. Arndt 

Die Tür der Kreuzkirche öffnet sich ab April

Wir öffnen ab April unsere Kirche für alle, die im Alltag zur Ruhe kommen wollen 
und die, die einen guten Grund haben, in unsere Kirche zu kommen.
Im April :          
11./12.04. und 18./19.04. von 14:00-16:00 Uhr     
25.04. von 13:00-15:00 Uhr     
26.04. von 14:00-16:00 Uhr

Im Mai:     
02.05., 03.05., 10.05., 14.05., 16.05.,   
23.05. und 24.05. von 14:00-16:00 Uhr   
30.05. von 13:00-15:00 Uhr. 

Speziell für den 09.05. und 17.05. fehlen noch   
Kirchenöffner.

Am Samstag, den 02.Mai ist die Kirche nicht nur 
geöffnet, sondern es findet um 14:00 Uhr eine 
Kirchenführung statt. Hier erfährt man 
Interessantes und Wissenswertes über die Kreuzkirche.

Wer sich einmal 2 Stunden Zeit nehmen möchte, um anderen eine Freude zu 
machen, kann uns gerne in  den Sommermonaten unterstützen. Es ist kein Vor-
wissen nötig, einfach kommen, Kirche aufschließen, Schild rausstellen und Besu-
cher begrüßen. Eine Informationsmappe für Besucherfragen ist vorhanden.
Tel.: 03375 46 97 97  E-Mail: kita.arche-noah@evkf.de    
C. Reszat
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Ostern mit Familien

Herzlichst laden wir wieder zum 
familienfreundlichen Gottesdienst 
am 

Ostermontag, 06.04. um     
10:30 Uhr in die Kreuzkirche 
Königs Wusterhausen ein. 

Anschließend ist buntes Ostereier-
suchen im Garten und danach sind 
alle zum gemeinsamen Osteres-
sen ins Gemeindezentrum bei Pellkartoffeln und „Grüner Soße“ eingeladen.

Wer gern Eier und „Grüne Soße“ mitbringen möchte, melde sich bitte bei Christa 
Schaffernicht oder in der Küsterei, dort liegt eine Liste aus.

B. Zastrow

Save the Date:

Wir zelten in diesem Jahr mit den Grundschulkindern vom 
27.6.-28.6. in Eichwalde, St. Antonius. 
Wir erleben gemeinsam mit Spiel, Spass und Experimenten das Wochenende 
und philosophieren zum Thema: UN-GLAUB-L-ICH! Wir freuen uns auf ein 
ökumenisches Zelt-Event auch mit den Kindern aus St. Elisabeth. 
B. Zastrow

Welttag des Buches - ein Familiennachmittag im Kinderzen-
trum an der Kreuzkirche

Am Donnerstag, den 23.04. ist Welttag des Buches! Wer ist deine 
Buchheldin? Wer ist dein Buchheld?                       
Wir tauchen am Donnerstag von 14.30 – 17.30 Uhr ein mit -Familien in Aktion- 
am und im Kinderzentrum an der Kreuzkirche. Bringt gern dazu etwas von euren 
Büchern mit und wir tauschen uns aus, bewegen und entdecken die unterschied-
lichen Talente.
Wer hat Bücher mit Einband und kann sie uns für eine kreative Bastelaktion abge-
ben? Danke dafür!!!
B. Zastrow

Kindergottesdienst - wir suchen Dich!

Wenn du mindestens 16 Jahre alt bist und Freude daran hast, mit Kindern 
gemeinsam Glauben zu entdecken, dann bist du bei uns richtig. Wir lassen 
biblische Geschichten lebendig werden durch Erzählen, Spielen, kreatives 
Gestalten und kleine Erlebnisse. Gern kannst du deine Gaben mit einbringen: 
singen, basteln, erzählen oder einfach mithelfend dabei sein. Wir beginnen im 
Gottesdienst um 10.30 Uhr, gehen dann ins Kinderzentrum rüber, wo die Kinder 
anschließend nach 30-45min abgeholt werden. Ob du Erfahrung hast oder neu 
dazu kommst, wir freuen uns über deine Unterstützung. Hast du Lust? Dann 
melde dich gern per Mail bei mir oder komme im Kindergottesdienst 
vorbei. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen. 

Das Kigodi-Team und Bianca Zastrow  E-Mail: b.zastrow@kk-neukoelln.de

Du bist zwischen 4 und 12 Jahre alt? Und singst gern? 

Vom 21. Mai an treffen wir uns donnerstags von 15:30-16:15 Uhr, um unser 
diesjähriges Gemeindefest am Sonntag, den 21.Juni in der Kreuzkirche musika-
lisch mitzugestalten. Als Auftakt werden wir uns am Samstag, den 25. April in 
das Thema Melodie einstimmen. Schau herein und probiere aus! Melde dich gern 
auch vorher bei Kantorin Christiane Scheetz dazu an.

ch.scheetz@evangelische-kirche-kw.de

Wir freuen uns, Christiane Scheetz und Bianca Zastrow

Kreative Rückblicke:

Künstlerisch haben wir uns in den vergangenen Monaten 
verschiedenen Themen gewidmet:
In den Winterferien gestalteten wir großartigen Winter-
Schnee in Schüttelgläsern, stärkten uns mit selbstge-
machtem Sushi und kreierten Leinwand-Bilder. Beim Fa-
schings-Kindergottesdienst tauchten wir ein in die Ge-
schichte von Gottes wundervoller Schöpfung und erlebten 
die vielfältige und bunte Welt als Bodenbild und kleine 
Erdkugeln mit Tieren, Blumen und vielen Materialien zum 
Mitnehmen. In die Fastenzeit stiegen wir ein mit einem 
selbstgebastelten Fastenwürfel; Fragen und Antworten z.B. zu: Worauf kann ich 
verzichten? Was brauche ich wirklich? Schule/Arbeiten? Fleisch/Süßes?
Am Weltgebetstag konnten wir auch rhythmisch in unsere Welt eintauchen und 
erlebten die Kraft von Gebet und Freundschaft. 
B. Zastrow 

Auch in den Osterferien bieten wir Euch etwas!

In der 1. Ferienwoche vom Montag, den 30. März bis 
Donnerstag, den 02. April 2026 planen wir Ausflüge 
wie z.B. in das Bibellabor (Minecraft) und in die Bü-
cherei (deine Buchhelden).  
Wir beginnen täglich um 9:00 Uhr und enden 
um 16:00 Uhr.
Ein Teilnahmebeitrag von 5,- € pro Tag ist zu zahlen.
Sylvana Schack & Bianca Zastrow
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NEULAND 2026: Dein Sommer, dein Camp! 

Vergiss den Alltag und tausche dein Zimmer gegen ein 
Zelt! Vom 19. bis 21. Juni startet das Landesjugend-
camp. Das Wochenende, an dem sich hunderte        Ju-
gendliche unserer Landeskirche treffen, um gemeinsam 
NEULAND zu entdecken.
Was dich erwartet:
Das Camp ist genau das, was du daraus machst. Wir lie-
fern den Rahmen, du die Story:
Action & Kreativität: Such dir aus unzähligen Work-
shops genau das aus, worauf du Lust hast: von Sport 
über Kunst bis zu handfesten Diskussionen.
Spirit & Vibes: Erlebe einen Jugendgottesdienst mit 
echtem Festival-Feeling, komm in der Konfi-Oase runter 
oder feiere bei den Live-Performances vor der Bühne.
Community: über 500  Leute, neue Freunde und Abende am 
Feuer. Hier bist du genau richtig, egal ob du 12 oder 27 bist.
Sei dabei:
Early Bird Special: Melde dich schnell an und zahl nur 50 €.
Standard-Ticket: Danach bist du für 60 € dabei.
Anmeldung: Scanne den QR-Code      S. Schack

Du willst mit ins mitfahren?
Dann melde dich hier an

Du willst mit ins mitfahren?
Dann melde dich hier an

Update für das Herz – Pfingsten & Konfirmation

An Pfingsten feiern wir Konfirmation! In der Apo-
stelgeschichte 2 lesen wir von einem Moment, der 
alles veränderte: Ein Brausen, Begeisterung und 
Menschen, die plötzlich eine gemeinsame Sprache 
fanden.
Was das mit euch zu tun hat? Am Pfingstsonntag finden wir es heraus. Es geht um 
mehr als Tradition und schicke Kleidung. Es geht um die Frage, woher wir eigent-
lich die Energie für unseren eigenen Weg nehmen und wer uns den Rücken stärkt, 
wenn es mal stürmisch wird.
Kommt vorbei und erlebt, wie wir den „Pfingst-Spirit" ins Jahr 2026 holen.
Das Festwochenende im Überblick:

Rüstgottesdienst: 23.Mai 18:00 Uhr mit Abendmahl in der Kreuzkirche
Konfirmation: Pfingstsonntag, 24. Mai 10:30 Uhr 
Wo? Kreuzkirche Königs Wusterhausen
Wer? Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden:

Martha Beldner   Anton Boelitz
Philipp-Benjamin Bunde  Bruno von Donat
Yannick Hofmann   Johannes Koschitzki
Charlotte Küßner   Mira Nachtigall

S. Schack

Wellen schlagen in Dänemark! – Deine 
Jugendfreizeit 2026

Wann? 11. Juli bis 20. Juli 2026
Kosten? 300,- € (inkl. Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und 
Programm)
Falls du noch Fragen hast, melde dich bei mir: 
schack@ejnberlin.de
Alle Fakten auf einen Blick? Scanne den QR-Code! 

Sidequest: Hirschluch – Das Konfival 5.0 startet!

Bock auf eine unvergessliche Woche in den Herbstferien? 
Dann ist das Konfival 5.0 deine nächste große Mission! 
Gemeinsam mit deiner Konfigruppe und achtzig anderen 
Jugendlichen aus dem Kirchenkreis Neukölln geht es auf 
Übernachtungsreise in die Evangelische Jugendbildungs-
stätte Hirschluch.
Was steht auf dem Programm?
In Hirschluch wartet eine Welt voller Möglichkeiten auf 
dich. Ob du dich in kreativen Workshops auspowern 
willst, bei Andachten zur Ruhe kommst oder beim Pad-
deln, Kickern und Tischtennis alles gibst, hier entschei-
dest du, wie deine Sidequest aussieht. Wald ohne Ende 
und jede Menge coole Leute inklusive.

Die harten Fakten:

Wann? 19. – 23. Oktober 2026 (erste Herbstferienwoche).
Wer? Alle Konfis zwischen 12 und 16 Jahren aus dem Kirchenkreis Neukölln.
Hin & Zurück: Wir starten entspannt am Montagmorgen im modernen Reisebus ab 
Berlin-Britz und kommen dort am Freitagnachmittag wieder an.
Kosten: 200,00 € pro Person (inkl. Fahrt, Unterkunft & 
Verpflegung). 
Wichtig: Die Teilnahme soll nicht am Geldbeutel schei-
tern! Wenn ihr Unterstützung bei der Finanzierung 
braucht, meldet euch einfach ganz unkompliziert bei uns.
Bist du bereit für das nächste Level? Dann melde dich an 
und sei dabei, wenn wir Hirschluch unsicher machen!

S. Schack

Willkommen sind dieWillkommen sind die
Konfirmand:innen der Kirchen-Konfirmand:innen der Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreisesgemeinden des Kirchenkreises
Neukölln zwischen 12 und 16Neukölln zwischen 12 und 16
Jahren und die dazugehörendenJahren und die dazugehörenden
Pfarrer:innen,Pfarrer:innen,
Jugendmitarbeiter:innen undJugendmitarbeiter:innen und
Ehrenamtlichen.Ehrenamtlichen.    

Willkommen sind die
Konfirmand:innen der Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreises
Neukölln zwischen 12 und 16
Jahren und die dazugehörenden
Pfarrer:innen,
Jugendmitarbeiter:innen und
Ehrenamtlichen.  

Zur Anmeldung den QR Code
scannen oder https://
forms.churchdesk.com/f/AGK-
LH2Fgw eingeben

Das Konfival wird in der
Evangelischen

Jugendbildungsstätte in
Hirschluch stattfinden.

Umgeben von viel Wald, mit
tollen Freizeitmöglichkeiten 

Die An- und Abreise finden in
einem modernen Reisebus

statt. Abfahrt wird am Montag
(vermutlich) früh in Berlin-Britz

sein. Am Freitagnachmittag
kommen wir auch wieder in

Berlin-Britz an... 

WIE ANMELDEN?WIE ANMELDEN?

HIN UND ZURÜCK?HIN UND ZURÜCK?

Das Konfival wird pro
Teilnehmenden 200,00 € kosten.
Die Teilnahme der Jugendlichen

soll nicht an den Kosten hängen.
Wenn Sie Unterstützung bei der
Finanzierung benötigen, melden

Sie sich bei uns.

SIDEQUESTSIDEQUEST

KONFIVAL 5.0KONFIVAL 5.0
19. - 23.10.202619. - 23.10.2026

Das Konfival 5.0 ist eine
Übernachtungsreise in der
ersten Herbstferienwoche.
Konfirmand:innen des Kirchen-
kreises Neukölln können
gemeinsam mit ihrer
Konfigruppe daran teilnehmen
und eine unvergessliche
Woche erleben.

Workshops - Spielen - Andachten
- Gottesdienstgruppe - Tanzen 
-Fragen fragen - Bibel - Malen 

-Musik machen - Erkunden 
-Paddeln - Beten - Feiern 

-Gemeinschaft - Bauen - Filmen 
-Kickern - Tischtennis ...

KONFIVAL 5.0?KONFIVAL 5.0?

FÜR WEN?FÜR WEN?

WAS ERLEBEN?WAS ERLEBEN?

WO?WO?

WIE TEUER?WIE TEUER?

Willkommen sind dieWillkommen sind die
Konfirmand:innen der Kirchen-Konfirmand:innen der Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreisesgemeinden des Kirchenkreises
Neukölln zwischen 12 und 16Neukölln zwischen 12 und 16
Jahren und die dazugehörendenJahren und die dazugehörenden
Pfarrer:innen,Pfarrer:innen,
Jugendmitarbeiter:innen undJugendmitarbeiter:innen und
Ehrenamtlichen.Ehrenamtlichen.    

Willkommen sind die
Konfirmand:innen der Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreises
Neukölln zwischen 12 und 16
Jahren und die dazugehörenden
Pfarrer:innen,
Jugendmitarbeiter:innen und
Ehrenamtlichen.  

Zur Anmeldung den QR Code
scannen oder https://
forms.churchdesk.com/f/AGK-
LH2Fgw eingeben

Das Konfival wird in der
Evangelischen

Jugendbildungsstätte in
Hirschluch stattfinden.

Umgeben von viel Wald, mit
tollen Freizeitmöglichkeiten 

Die An- und Abreise finden in
einem modernen Reisebus

statt. Abfahrt wird am Montag
(vermutlich) früh in Berlin-Britz

sein. Am Freitagnachmittag
kommen wir auch wieder in

Berlin-Britz an... 

WIE ANMELDEN?WIE ANMELDEN?

HIN UND ZURÜCK?HIN UND ZURÜCK?

Das Konfival wird pro
Teilnehmenden 200,00 € kosten.
Die Teilnahme der Jugendlichen

soll nicht an den Kosten hängen.
Wenn Sie Unterstützung bei der
Finanzierung benötigen, melden

Sie sich bei uns.

SIDEQUESTSIDEQUEST

KONFIVAL 5.0KONFIVAL 5.0
19. - 23.10.202619. - 23.10.2026

Das Konfival 5.0 ist eine
Übernachtungsreise in der
ersten Herbstferienwoche.
Konfirmand:innen des Kirchen-
kreises Neukölln können
gemeinsam mit ihrer
Konfigruppe daran teilnehmen
und eine unvergessliche
Woche erleben.

Workshops - Spielen - Andachten
- Gottesdienstgruppe - Tanzen 
-Fragen fragen - Bibel - Malen 

-Musik machen - Erkunden 
-Paddeln - Beten - Feiern 

-Gemeinschaft - Bauen - Filmen 
-Kickern - Tischtennis ...

KONFIVAL 5.0?KONFIVAL 5.0?

FÜR WEN?FÜR WEN?

WAS ERLEBEN?WAS ERLEBEN?

WO?WO?

WIE TEUER?WIE TEUER?

https://forms.churchdesk.com/f/yO9Ozi-GmM
https://forms.churchdesk.com/f/yO9Ozi-GmM
https://forms.churchdesk.com/f/yO9Ozi-GmM
https://forms.churchdesk.com/f/yO9Ozi-GmM
https://forms.churchdesk.com/f/yO9Ozi-GmM
https://forms.churchdesk.com/f/yO9Ozi-GmM
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Auf Luthers Spuren

Am 07. März erkundeten unsere Konfirmanden Wittenberg 
auf den Spuren der Reformation. Von der Thesentür und 
dem Lutherhaus führte der Weg zur Stadtkirche, wo wir 
biblische Bilder und die schwierige Schmähplastik an der 
Fassade besprachen. Nach Zeit zur freien Erkundung in 
Kleingruppen versammelten wir uns für den Abschluss an 
der Elbwiese. In einer Andacht zu Psalm 1 verglichen wir 

Luthers Standhaftigkeit 
mit dem fließenden 
Wasser der Elbe. Wie ein 
Baum am Ufer brauchen 
wir beides: feste Wur-
zeln im Glauben und Of-
fenheit für das Le-
ben. Gestärkt blicken 
wir nun auf die kom-
mende Konfirmation.
S. Schack

  Weltgebetstag

Weltgebetstag-Nachlese 2026

Seit vielen Jahren gestalten Frauen der drei KWer Gemeinden St. Elisabeth, Ev. 
Kirchengemeinde KW und ev. Lukaskirchengemeinde KW den Weltgebetstag ge-
meinsam als großen ökumenischen Gottesdienst. In diesem Jahr war die Lukasge-
meinde im Gemeindehaus Senzig austragende Gemeinde.
Dieser Gottesdienst war sehr ansprechend gestaltet, für alle Sinne war etwas da-
bei. Wir erfuhren einiges über das Land Nigeria, über das Leben der Schwachen in 
der Gesellschaft, zu denen oft Frauen und Kinder zählen. Deren äußere und innere 
Lasten und wie sich viele Frauen an ihrem 
Glauben an Christus festhalten und dar-
aus Kraft schöpfen, dies erzählten kurze 
Anspiele während des Gottesdienstes. 
Erstmalig haben Kinder der Christenlehre 
ein Anspiel gestaltet. 
Durch die Instrumentalgruppe der Lukas-
gemeinde und Perkussionsinstrumente, 
welche kleine und große Gottesdienstbe-
sucherinnen mit betätigen konnten, wur-
den die Lieder begleitet und brachten ei-
nen etwas anderen Rhythmus ins Ge-
meindehaus.
Im Anschluss an den 
Gottesdienst gab es 
die Möglichkeit, die 
von vielen Helfern 
mitgebrachten Spei-
sen zu kosten und 
gemeinsam ins Ge-
spräch zu kommen.
Herzlichen Dank an 
alle, die zum Gelin-
gen dieses Gottes-
dienstes beigetragen 
haben. 
S. Schöpflin

29. März- Palmsonntag
KW 10:30 Uhr Regionalgottesdienst in der Kreuzkirche KW mit Bläsern

02. April - Gründonnerstag
KW 18:00 Uhr Agapemahlfeier mit selbst gemachtem Brotaufstrich -    

begleitet vom Flötenkreis im Gemeindezentrum

03. April - Karfreitag
DW 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

ZE 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

KW 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

KW 15:00 Uhr Musik zur Sterbestunde Jesu

04. April - Osternacht
KW 22:30 Uhr Osterfeuer und anschließend um 23:00 Uhr 

Osternachtsgottesdienst mit Taufen

05. April - Ostersonntag
DW 09:00 Uhr Ostergottesdienst mit Osterpicknick

SD 10:15 Uhr Osterfamiliengottesdienst

KW 10:30 Uhr Ostergottesdienst mit Bläsern

06. April - Ostermontag
KW 10:30 Uhr Sprengel-Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuchen und 

Essen
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Fastenzeit in der Kita Arche Noah

Fastenzeit heißt bei uns in der Kita spielzeugfreie Zeit. Dies praktizieren wir nun 
schon seit einigen Jahren und so auch in diesem Jahr.  Der Spielfreude tat das 
keinen Abbruch. Im Gegenteil - die Kreativität und der Ideenreichtum der Kinder 
konnten sich entfalten.
Dabei entstanden viele neue Sachen: z.B. wurden Buden und Bewegungsparcours 
gebaut, mit Muggelsteinen gelegt, sortiert, geschüttet, gesam-
melt, etc.
Es wurden vollautomatische Autos aus Pappkarton gebaut. Bewe-
gungsspiele, Rollenspiele, der Spielplatz und jede Menge Lieder 
zum Mitsingen und Tanzen standen hoch im Kurs.
Es war wieder eine andere, eine spannende Zeit
C. Reszat

Familiengottesdienst am Ostermorgen in der 

Kirche Deutsch Wusterhausen

Es ist eine schöne Tradition geworden, den Ostertag ge-
meinsam mit einem Familiengottesdienst zu beginnen. 

Am Ostersonntag (05.04.) um 09:00 Uhr wird wie-
der in die alte Wehrkirche eingeladen. Anschließend 
werden Ostereier und Leckereien von den Kindern im 
Kirchgarten gesucht und der Osterzopf, der im Gottes-
dienst angebrochen wurde, gemeinsam bei Kaffee und 
Kakao verzehrt. 

Sie sind dazu alle herzlich eingeladen!

I. Arndt 

Einladung zum musikalischen 
Frühlingsfest in Schenkendorf

Lassen Sie uns gemeinsam den Frühling 
begrüßen!

Am 26. April laden wir Groß und Klein 
zum fröhlichen Singen nach Schenkendorf 
ein. Um 14:00 Uhr wird unsere Kantorei,
musikalisch begleitet, für und mit uns 
Frühlingslieder singen. Im Anschluss laden 
wir alle Gäste zum Kaffeetrinken und ge-
mütlichen Miteinander ein. Bei schönem 
Wetter wollen wir im Kirchgarten sitzen, 
anderenfalls ist die Kuchentafel im Ge-
meindehaus gedeckt. Wir freuen uns auf 
Dich, auf Sie!
GKR Schenkendorf-Zeesen
B. Kotzte

Ostergottesdienst in der Schenkendorfer Kirche

Der Herr ist auferstanden - er ist wahrhaftig auferstanden!

Am Ostersonntag können alle neugierigen Kinder wieder kleine süße Überraschun-
gen und bunte Ostereier im Kirchgarten suchen. 
Wir laden Euch und Eure Eltern, Großeltern, Onkel 
und Tanten zum 
FAMILIENGOTTESDIENST um 10:15 Uhr nach 
SCHENKENDORF ein! 
Wann: 05.04. Ostern
Zeit: 10:15 Uhr

B. Kotzte



Gottesdienste    

02. April - Gründonnerstag

KW 18:00 Uhr Agapemahl mit Blockflötenkreis Arndt

03. April - Karfreitag
DW 09:00 Uhr Wicke
ZE 09:00 Uhr Mieth
KW 10:30 Uhr Mieth
KW 15:00 Uhr  Musik zur Sterbestunde Schack

04. April - Karsamstag
KW 23:00 Uhr ab 22:30 Uhr Osterfeuer vor der Kirche und 

anschließend Osternachtsgottesdienst mit 
Taufen

Schack

Arndt
05. April - Ostern

DW 09:00 Uhr familienfreundlicher Gottesdienst Arndt
SD 10:15 Uhr familienfreundlicher Gottesdienst Wicke/Nowitzke
KW 10:30 Uhr Ostergottesdienst mit dem Posaunenchor Arndt

06. April - Ostermontag
KW 10:30 Uhr Regionaler Familiengottesdienst mit 

Osteressen
Wicke/Zastrow

12. April - Quasimodogeniti
ZE 09:00 Uhr Wicke
KW 10:30 Uhr Wicke

19. April - Misericordias Domini
DW 09:00 Uhr Arndt/Bunde
KW 10:30 Uhr Arndt/Bunde

26. April - Jubilate

KW 10:30 Uhr Dr. Nottmeier
SD 14:00 Uhr  Frühlingsfest Dr. Nottmeier

03.Mai - Kantate
KW 10:30 Uhr Sprengelmusikgottesdienst zu Kantate Arndt

10. Mai - Rogate
DW 09:00 Uhr Wicke
KW 10:30 Uhr Wicke

14. Mai - Himmelfahrt
KW 11:00 Uhr Regionaler Himmelfahrtgottesdienst vor dem 

Sende-u. Funktechnikmuseum in KW
Arndt 

17. Mai - Exaudi
ZE 09:00 Uhr Habighorst 
KW 10:30 Uhr Habighorst

Samstag, 23. Mai
KW 18:00 Uhr Rüstgottesdienst vor der Konfirmation Arndt/Schack 

Zeichenerklärung:                     =Abendmahl                = Kindergottesdienst

Gemeinden: 
DW=Deutsch Wusterhausen, KW=Königs Wusterhausen, 
SD=Schenkendorf, ZE=Zeesen, EFG= ev. freikirchliche Gemeinde Zeesen 
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Kindergottesdienste in KW und Schenkendorf finden Sie im 
Gottesdienstplan mit dem Symbol „Kirche mit Kindern“ gekennzeichnet.
Kindergottesdienst in Schenkendorf      
Termine: 05.04. Familiengottesdienst in der Kirche um 10:15 Uhr und
17.05. um 10:15 Uhr im Gemeindehaus 

In Königs Wusterhausen beginnen die Kinder um 10:30 Uhr ihren 
Gottesdienst in der Kirche. Mit den Leiterinnen verlassen sie die Kirche und 
gehen dann in das Kinderzentrum zu ihrem Kindergottesdienst. 
Termine: 19.04., 26.04., 10.05., 14.05., 17.05., 24.05. 
(Kindergottesdienst in der Kreuzkirche), 31.05., geänderte 
Gottesdienstzeit: 14:00 Uhr

Kinderkirche Kita Arche Noah

Die Kinderkirche der Kita Arche Noah findet Mittwoch, den 22.04., 06.05., 
13.05. und 27.05. immer um 10:00 Uhr in der Kirche Deutsch 
Wusterhausen statt.
Kontakt zur Kita: Hauptstraße 8, 15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 03375 46 97 97, E-Mail: kita.arche-noah@evkf.de  Leitung: Claudia Reszat

Agapemahl am 02. April, 18:00 Uhr: Für das gemeinsame Essen benötigen wir 
noch leckeres Brot und Brotaufstriche. Bitte tragen Sie sich in die dafür ausgelegte 
Liste in der Kirche ein oder melden Sie sich in unserem Gemeindebüro! Auch spon-
tan können Sie etwas am Abend direkt mitbringen.                 I. Arndt
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24. Mai - Pfingsten
DW 09:00 Arndt
KW 10:30 Uhr Regionalgottesdienst zur Konfirmation Arndt/Schack

25. Mai - Pfingstmontag
EFG 10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 

evangelisch freikirchlichen Gemeinde Zeesen
v. Campenhausen

31. Mai - Trinitatis 
KW 14:00 Uhr Regionalgottesdienst Jubelkonfirmation Arndt/Wicke

07. Juni - 1. S. n. Trinitatis
DW 09:00 Uhr Arndt
KW 10:30 Uhr Arndt



Karfreitag, 03. April 2026, 15:00 Uhr
Kreuzkirche Königs Wusterhausen

Musik zur Sterbestunde Jesu
„Welt ade, dein bin ich müde…“

Passionsmusik von Heinrich Schütz, Johann Rosenmüller, Isabella Leonarda, 
Lucrezia Orsina Vizzana, Johann Sebastian Bach, Alessandro Grandi 

und Johann Nauwach

Mitwirkende:
Doerthe Maria Sandmann (Sopran), Katharina Glös (Blockflöten), Julia Prigge (Violine), 

Mikel Elgezabal Garmendias (Violoncello), 
Charlie Zhang (Laute/Theorbe), Anett Höhlig (Truhenorgel)

Kantorei Königs Wusterhausen 
Liturgin: Sylvana Schack

Leitung: Christiane Scheetz

Eintritt: frei

Sonntag Kantate, 03. Mai 2026, 10:30 Uhr
Kreuzkirche Königs Wusterhausen
Festgottesdienst zum Sonntag Kantate

„Wohlauf, mein Herze, sing und spring…“
Der Sontag Kantate (cantare = singen) steht ganz im Zeichen der 

Kirchenmusik. Daher laden alle Musikgruppen unserer Kirchengemeinde zum 
Feiern eines musikalischen Festgottesdienstes mit Gesang, Bläser - und 
Instrumentalmusik sowie zum gemeinsamen Singen und Musizieren ein.

Mitwirkende: Pfarrer Ingo Arndt, Posaunenchor, Kantorei, Blockflötenkreis und 
der Kinderchor unserer Kirchengemeinde
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Freitag, 29. Mai 2026, 19:30 Uhr
Kreuzkirche Königs Wusterhausen
Internationaler Orgelsommer 2026

Orgelkonzert

Orgel: Prof. Henry Fairs (Professor für Orgel an der Universität der Künste 
Berlin und Lehrbeauftragter für Orgel am Süddänischen 

Musikkonservatorium in Esbjerg, Dänemark)

Werke von Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian Bach,                    
Johann Gottfried Müthel u.a.

Eintritt: 10,00 €, ermäßigt: 8,00 €

Sonntag, 10. Mai 2026, 17:00 Uhr
Musiksommer in Dorfkirchen

Dorfkirche Deutsch Wusterhausen

„A fine Romanze“

Am Muttertag erklingt eine musikalische Reise der Liebe durch die Epochen der 
Zeit. Liebesleid und Liebesfreud, Sehnsüchtiges und Leichtfüßiges, alles findet 

sich zu allen Zeiten in der Musik wieder.

Mitwirkende:
Doerthe Maria Sandmann – Gesang
Matthias Gerhard Müller – Gitarre
Alexander Koderisch – Violoncello

Eintritt: 10,00 €, ermäßigt: 8,00 €
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Kreisposaunentag in Alt Buckow: 

„Ich singe Dir mit Herz und Mundstück!“

Die Frühlingssonne scheint vom blauen Himmelszelt herab, ein 
Turmfalkenpärchen umkreist den hohen Feldsteinturm der Alt 
Buckower Dorfkirche und durch das kleine Portal wandern die 
Neuköllner Blechbläser mit ihren kleinen und großen Instru-
menten ins bogenüberwölbte Kirchlein ein. Kaum ist Platz im 
Altarraum, doch schließlich haben alle Jung- und Altbläser 
samt Notenständer ihren Platz gefunden. Eine kurze Morgenandacht erinnert an 
die jahrtausendealte Tradition, Gottes Lob mit Trompeten, Hörnern und Posaunen 
zu verkünden und nun beginnt die Probe. Jens Jouvenal und Traugott Forschner 
stimmen den Nachwuchs und die „alten Hasen“ zunächst in getrennten Räumen 
auf das Konzert am Nachmittag ein. Dann wird bis zum Mittagessen geprobt. Auf 

dem Programm steht „Paule“:  Im  Paul-
Gerhardt-Jahr hat die EKBO ein wunder-
schönes Bläserheft mit Bearbeitungen vieler 
Lieder von Paul Gerhardt herausgegeben, 
die auch im Juni beim Landesposaunentag 
erklingen werden. Daraus wurde fleißig ge-
spielt, der oft be-swingte Rhythmus wurde 
gepfiffen, gehaucht, gesprochen und er-
klang dann mit immer mehr „Groove“ in or-
dentlicher Lautstärke!

Nach einem gemeinsamen Pizza-Mahl, das der Kirchenkreis spendiert hatte, war 
noch Zeit für Gespräche unterm besonnten Himmel, die Bläserinnen und Bläser aus 
4 Neuköllner Chören mischten sich bunt durcheinander und freuten sich, wieder 
einmal gemeinsam zu reden und zu musizieren. Auch ein kleines Interview mit den 
beiden Chorleitern hatte noch Raum: sie freuten sich über die Ergebnisse beim 
Proben und blickten fröhlich dem nachmittäglichen Konzert entgegen. Das kleine 
Lächeln um ihre Mundwinkel verriet, dass durchaus noch Luft nach oben ist: die 
zweite Stimme könnte noch besser mit der 
ersten harmonieren, dass „durchsichtige 
Spielen“ wäre steigerbar, die Einblasübun-
gen in den einzelnen Chören seien da und 
dort verbesserungsfähig – alles dies jedoch 
trübte die Freude aufs Konzert in keiner 
Weise! Und der eigentliche Erfolg eines 
solch langen Probentages – einigen Bläsern 
ermüdeten am Nachmittag allmählich die 
Lippen – sei ohnehin erst in den nächsten 
Tagen und Wochen zu ermessen – wir freu-
en uns auf das Posaunenfest in Lübben!

Nach der gemeinsamen Probe mit den Jungbläsern, die sich außerordentlich har-
monisch und mutig ins große Orchester einfügten, und der Generalprobe war 

noch einmal Kaffee- und Gesprächszeit. Viele Bläser hatten einen Kuchen mitge-
bracht und so gingen alle gut gestärkt und auch gut vorbereitet ins Konzert. Su-

perintendent Dr. Christian Nottmeier hatte in diesem Gottesdienst die Freude, 

Pfarrer Ingo Arndt in sein neues Amt als Kreisposaunen-
pfarrer für den Kirchenkreis Neukölln einzuführen. Die-
ses in der EKBO bislang einmalige Ereignis feierten wir 
mit geblasenen Lobgesängen von „Paule“ und auch Pfar-
rer Arndts Predigt bezog sich auf die Texte der innigen 
Lieder. Nach einer guten Stunde mit lauten und leisen 
Tönen, mit fröhlichen und nachdenklichen Stimmen, die 
„mit Herz und Mundstück“ erklangen, gaben die Zuhörer 
einen ordentlichen Applaus! Und nach dem Aufräumen 
zogen die Bläser, einer nach dem andern, durchs Kir-
chenportal in die Abendkühle hinaus. Die beiden Turm-
falken hockten oben auf der Kirchturmuhr und lauschten 
den gewaltigen und für sie wohl ungewohnten Klängen nach.            

V. Richter 

Vorstellung des neuen Gesangbuches

Viele Sängerinnen und Sänger der Kantoreien des Kirchenkreises 
Neukölln und interessierte Gemeindeglieder haben sich am Sonn-
tagnachmittag des 22. Februars 2026 auf den Weg nach Königs 
Wusterhausen gemacht, um das neue Gesangbuch kennenzulernen 
und beim gemeinsamen Gesang zu erproben.  Jeder der Teilneh-
menden hatte die Möglichkeit, ein Erprobungsexemplar in den Hän-
den zu halten und die Gestaltung des Druckes zu begutachten.

Nach einer Einführung durch den Kreiskantor Christian Finke-Tange haben Kan-
torinnen und Kantoren unseres Kirchenkreises mit viel Engagement sowie  Musi-
zier- und Gestaltungsfreude  die Lieder, Psalmen und Kanons vorgestellt. Die Be-
sucher konnten viele Informationen zu den Komponisten, den Textdichtern und 
zur inhaltlichen Aussage der Texte erhalten. So hat die Kirchenmusikerin der 
Magdalenenkirche Neukölln KMD Anke Meyer  Lieder mit alten bekannten Melo-
dien, die im zukünftigen Gesangbuch mit neuen Texten unterlegt sind, auf  sehr 
kreative Art nahegebracht. Renè Schütz von der ev. Kirchengemeinde Gropiuss-
tadt hat die vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten zum Singen und Beten von 
Psalmen  aufgezeigt. Ein modernes Weihnachtslied mit sehr berührendem Text 
und einfühlsamer Melodie im Stile eines Marienliedes  hat Arisa Ishibashi (ev. 
Gemeinde Fürbitt-Melanchthon Neukölln) mit allen Chormitgliedern gesungen 
und begleitet. Kantorin Christel Bungenstock-Siemon (Zentrum Dreieinigkeit) hat 
sich englischsprachigen Liedern aus dem Bereich der Popularmusik gewidmet.

In einer reichhaltigen und schmackhaften Kaffeepause wurde sehr lebhaft über 
das neue Gesangbuch diskutiert. Der Nachmittag  hat bei allen die Neugierde, 
Spannung und Freude auf das neue Liederbuch geweckt, welches im Jahr 2028 
in den Kirchengemeinden der Landeskirchen der EKD eingeführt werden soll.

Ein Dank geht an alle Helfer, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben.

Ch. Scheetz
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Einladung zum Geburtstagskaffee am 16. Juli

Liebe Geburtstagskinder der Monate April, Mai und Juni 2026! Als Sie das Licht der 
Welt erblickten, wurde die Welt um einen lieben Menschen reicher. 
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gesegnetes neues Lebensjahr. Sie sind 
herzlich eingeladen, mit uns beim Geburtstagskaffee im Gemeindezentrum Königs 
Wusterhausen zu feiern. Sie können selbstverständlich eine Begleitperson aus 
Familie oder Freundeskreis mitbringen. Bei Kaffee und Kuchen feiern wir Ihren 
Geburtstag mit schönen Kurzgeschichten und Musik.

16. Juli, 14:00 - 15:30 Uhr, Gemeindezentrum an der Kreuzkirche
Schlossplatz 5 in 15711 Königs Wusterhausen

Damit wir die Menge von Kaffee und Kuchen besser einschätzen können, bitten wir 
um eine telefonische Anmeldung (03375 258620). 
Gern können Sie aber auch eine E-Mail an das Gemeindebüro schicken 
(verwaltung@evangelische-kirche-kw.
de). Falls Sie abgeholt werden möchten, 
sagen Sie das bitte bei Ihrer Anmeldung 
an.

Das Geburtstagskaffee-Team um Pfarrer 
Wicke freut sich schon auf Ihren Besuch.

Geburtstagsbesuche

Sie nehmen gern mit anderen Menschen 
Kontakt auf, können gut zuhören und 
haben Zeit, während des jeweiligen 
Tages vormittags oder nachmittags ein 
Geburtstagskind zu besuchen? 

Dann können Sie gern unser Team von 
Besuchenden verstärken. Sie sind 
herzlich Willkommen. Wir freuen uns auf Sie.

Gern können Sie dies mit uns in unseren Kirchengemeinden Königs 
Wusterhausen, Deutsch Wusterhausen und Schenkendorf-Zeesen tun. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Pfarrer Michael Wicke: 
Telefon mit AB 030 43566774 oder E-Mail: michael.wicke@gemeinsam.ekbo.de.

M. Wicke

Rückblick auf unsere Wanderung vom 17.01.2026 rund um den Todnitz-
see sowie den Kleinen und Großen Tonteich

An einem trockenen, aber bewölkten 
kaltem Wintertag starteten wir unsere 
Eröffnungstour 2026 an dem verein-
barten Treffpunkt in Bestensee. Wir 
konnten eine neue Teilnehmerin be-
grüßen und starteten unsere Tour mit 
insgesamt 12 Teilnehmenden.
Bedingt durch die teilweise noch win-
terlichen Verhältnisse der Wege ver-
längerte sich die Tour durch notwendi-
ge Umwege über die geplante Dauer 
hinaus.  Das trübte jedoch nicht die 
Laune unter den Wandernden.

Auf Einladung unserer Wanderfreundin Sonja trafen wir uns anschließend in ge-
mütlicher Runde bei ihr zu Hause bei Tee und frisch zubereiteten leckeren Quitten/
Apfel Crumble. Ein wirklich gelungener Abschluss.
Der Termin für die nächste Wanderung sowie nähere Einzelheiten sind bitte der 
Homepage und den Aushängen der Schaukästen zu entnehmen.  
J.Serba

Himmelfahrt                                        
auf dem Funkerberg

Die Tradition der regionalen 
Himmelfahrts-Open-Air-Got-
tesdienste wollen wir auch in 
diesem Jahr fortsetzen. In die-
sem Jahr sind wir nach 2018 
wieder einmal auf dem Fun-
kerberg. Vor dem Sender - u. 
Funktechnikmuseum wird un-
ser Altar aufgebaut werden. 
Das Motto des Gottesdienstes 
lautet: „…dem Himmel so 
nahe!“

Am Donnerstag, 14. Mai 2026 werden wir um 11:00 Uhr gemeinsam Regional-
gottesdienst feiern. Der Posaunenchor wird uns begleiten, wenn wir „Jesus Chris-
tus herrscht als König“ bekennen.

Im Anschluss wollen wir gemeinsam Picknick machen. Dazu wäre es schön, wenn 
Sie mit Salaten, Broten oder auch Kuchen etwas beitragen könnten. 
Für Gegrilltes und Getränke wird gesorgt sein.

I. Arndt
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Anmeldung zur Jubelkonfirmation

Am 31. Mai 2026 feiern wir um 14:00 Uhr in der Kreuzkirche KW einen 
festlichen Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum. Unser Posaunenchor KW wird 
dem Gottesdienst gemeinsam mit der Orgel einen festlichen Rahmen geben.

Herzlich eingeladen sind alle, die vor 25, 50 oder gar 60 Jahren eingesegnet wur-
den und die sich erneut segnen lassen möchten. Das gilt auch für all jene, die vor 
65, 70, 75 und 80 Jahren konfirmiert wurden und sich gern an diesen Tag erin-
nern möchten. Natürlich sind auch all diejenigen eingeladen, die ganz woanders 
konfirmiert wurden und erst später nach KW gezogen  sind.

Feiern Sie mit Ihren Angehörigen Ihre Jubelkonfirmation und genießen ein gesel-
liges Miteinander an der anschließenden Kaffeetafel im Gemeindezentrum neben 
der Kirche!
Für unsere Planung bitten wir bis zum 21. Mai 2026 um Ihre Anmeldung in der 
Regionalküsterei.
E-Mail: verwaltung@evangelische-kirche-kw.de 
Telefon: 03375 25 86 20

Öffnungszeiten: Di., 10:00 Uhr -12:00 Uhr und 14:30 - 17:30; 
Do., 10:00 Uhr -12:00 Uhr
I. Arndt
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Kochen  Kunst  Kulinarik

Das war das Motto  der Winterferien im
Mehrgenerationenhaus.

14 Kinder haben sich auf dieses
Abenteuer eingelassen und mit
Schneebesen und Pinsel wahre

Kunstwerke gezaubert.
Die einen waren echt lecker und die

anderen echte Kunstwerke.
Am 1. Tag gab es 3

Frühstücksvariationen mit Ei.
Am Dienstag gab es 2 Vorspeisen;

Pilzsuppe und Nudelsalat mit
selbstgemachter Mayonaise.

Mittwoch gab es Spaghetti mit zweierlei
Saucen,  am Donnerstag Pizza + am

Freitag haben wir uns dann dem
Dessert gewidmet;

Tiramisu + Brownies

Die Woche war echt lehrreich und
lecker. 

Uns hat es geschmeckt.

Bilder + Teller waren immer eine
wahre Augenweide.

Alle Jahre wieder…

Die Planungen für den Lebendigen Adventskalender 2026 in Königs 
Wusterhausen laufen auf Hochtouren.

Kaum war die Adventszeit 2025 vorbei, gab es die ersten Meldungen zum 
Reservieren der Türchen für dieses Jahr. Somit gibt es nur noch 5 freie Tage
im Adventskalender für die Stadt Königs Wusterhausen. Wer gerne mit dabei 
sein möchte, melde sich gerne unter a.k.kalz@t-online.de .
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Einladung zum Spielenachmittag am Donnerstag im Jugendzentrum an 
der Kreuzkirche

Eine schöne Bereicherung unseres Gemeindelebens ist das wöchentliche Ange-
bot von Familie Reszat in und an unserem Jugendzentrum zum Spielen.
Es geht um 17:00 Uhr im Jugendraum des Gemeindezentrums los. Es werden 
verschiedene Spiele ausprobiert, so dass für jeden etwas dabei ist. 
Herzliche Einladung dazu an Jung und Alt!
In den Ferien finden keine Spielenachmittage statt.
C. Reszat
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Andachten in den Seniorenheimen der AWO 

Seniorenheim Königs Wusterhausen am 16. April und am 21. Mai 
um 10:00 Uhr.
Seniorenheim Deutsch Wusterhausen am 21. April und am 19. Mai 
um 10:30 Uhr.

Gesprächskreis in Schenkendorf

Der Gesprächskreis trifft sich an jedem zweiten Donnerstag im Monat, 
am 9. April und am 21. Mai um 16:00 Uhr im Gemeindehaus hinter der Kirche 
(alte Schule).

Frauenkreis Deutsch Wusterhausen

Der Frauenkreis Deutsch Wusterhausen trifft sich in der Regel in der Sakristei der 
Dorfkirche. Das Treffen findet immer um 14:00 Uhr statt. 
Hier die nächsten Termine: 28. April und 26. Mai 2026.
Informationen erhalten Sie bei A. Dommisch, Tel.: 03375 29 56 12

Gesprächskreis für Jung und Alt

Herr Bunde und der Hauskreis freut sich über jeden, der singt, betet und in der 
Bibel forschen möchte. 
Wir treffen uns einmal im Monat nach telefonischer Absprache. 
Tel. 033763 20049
R. Bunde

KW Lena Emilia Mündgens aus Königs Wusterhausen, geboren am 
24.01.2024 in Berlin, getauft am 25.01.2026 in der Kreuzkirche KW

Taufe_____________________________________________

                      In unseren Gemeinden wurde getauft:

David - Hirte und König

Einladung zur Familienrüstzeit 
in Woltersdorf

Wer kennt das nicht? Irgendwie ist man der Kleinste, 
der Langsamste oder derjenige, der die blöden Aufga-
ben übernehmen muss.... David hatte so etwas erlebt, 
als er als Jüngster der Familie auf die Schafe aufpas-
sen musste. Doch dann musste er auf einmal mit ei-
nem Riesen kämpfen und wurde auch noch von Gott zum König bestimmt. Eine 
unglaubliche Karriere!
Immer wieder erzählt uns die Bibel Geschichten von im ersten Moment schwa-
chen Menschen, mit denen Gott dann Großes tut. Aus dieser Geschichte wollen 
auch wir Hoffnung, Kraft und Vertrauen schöpfen, dass auch Gott mit uns Gutes 
und Großes vorhat – denn auch wir sind in Gottes Augen seine geliebten Kinder 
und damit königlich.

Wir wollen wieder viel Gemeinschaft erleben, Bibelarbeit für Erwachsene und Kin-
der sowie den Abschlussgottesdienst gestalten, basteln und spielen. Musik und  
Gespräche werden dabei ebenfalls nicht zu kurz kommen.
Das Haus mit großem Garten direkt am Wasser hat unsere Familien bereits in den 
letzten zwei Jahren begeistert und so freuen wir uns, dass wir auch dieses Jahr 
unsere gemeinsame Zeit dort verbringen dürfen. Wir wollen uns selbst versorgen 
und freuen uns auf Unterstützung beim Kochen und Tischdecken.
Wann: 29. bis 31. Mai 2026. Wir starten am Freitag um 17:00 Uhr und treten 
am Sonntag um ca. 15:00 Uhr die Heimreise an.
Wo:   Woltersdorf (bei Erkner)
Anreise: Selbstanreise; ggf. Fahrgemeinschaften. Das Haus ist gut per 
Auto oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen (ca. 10 Minuten Fußweg 
von der Tram-Haltestelle).
Kosten (Übernachtung und Vollverpflegung):
Erwachsene: 90 Euro,
Kinder von 0 – 3 Jahren: frei,
Kinder 4 – 12 Jahre: 50 Euro und
Jugendliche von 13 – 18 Jahre: 70 Euro

Fragen: Christiane Koselowsky unter: christiane.koselowsky@gmail.com
Anmeldung:  Ab sofort in der Regionalküsterei

Die Gitarrengruppe trifft sich wieder

Nach einer langen Pause trifft sich die Gitarrengrupppe wieder dienstags. Im Vor-
feld soll geklärt werden, wer Lust hat mitzumachen. Wir freuen uns über eine 
Rückmeldung bei Pfr. I. Arndt, Tel.: 01622963897



So finden Sie unsere Gottesdienstorte

Kreuzkirche Königs Wusterhausen 
Kirchplatz 2
15711 Königs Wusterhausen
Dorfkirche Deutsch Wusterhausen 
Am Denkmalplatz
15711 Königs Wusterhausen
Deutsch Wusterhausen
Dorfkirche Schenkendorf
Freiherr-von-Loeben-Straße 12
15749 Mittenwalde
OT Schenkendorf
Bürgerhaus Zeesen 
Friedenstraße 54/Ecke Sonnenweg
15711 Königs Wusterhausen
OT Zeesen

So finden Sie uns im Internet und in den sozialen Medien

                       www.evangelische-kirche-kw.de         

                       www.neukoelln-evangelisch.de

Bankverbindung
bei der Berliner Sparkasse:

Evangelischer Kirchenkreisverband Süd
IBAN: DE78 1005 0000 4955 1903 97
BIC: BELADEBEXXX

Im Verwendungszweck bitte unbedingt die Kirchengemeinde angeben!
- Deutsch Wusterhausen 
- Königs Wusterhausen 
- Schenkendorf-Zeesen
Gern stellen wir Ihnen bei Spenden eine Spendenbescheinigung aus.

Beachten Sie, dass wir dazu Ihren Namen und Anschrift benötigen. Bitte wenden Sie sich in diesem 

Fall an unsere Regionalküsterei, die Ihnen nach Zahlungseingang gern die entsprechende 

Bescheinigung ausstellt.
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Unsere Gemeinden finden 
Sie auch auf Social Media!
Besuchen Sie uns bei 
Facebook, Instagram und 
YouTube!

Regelmäßige Termine

Regelmäßige Termine von Gemeindegruppen
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Christenlehre Di.,  1.-3. Klasse 16:00-17:00 Uhr
      4.-6. Klasse 17:15-18:15 Uhr
      Gemeindezentrum

Konfirmandenunterricht
(wöchentlich)

Konfirmandenkurse 
(samstags) 

Dienstag, 17:00-18:00 Uhr 
Gemeindezentrum

18.04. und  09.05. von 10:00 - 13:30 Uhr 
Gemeindezentrum

Teamer/                      
Junge Gemeinde

13.04.; 27.04.; 11.05.; 25.05.
jeweils 18:00 Uhr Gemeindezentrum

offenes Jugendzentrum montags, 15:00- 18:00 Uhr
(außer in den Ferien)

Jungbläser Di., 17:15 Uhr u. 18:15 Uhr Gemeindezentrum 

Blockflötenkreis Mi., 17:00 Uhr Gemeindezentrum

Kantorei Mi., 19:30 Uhr Gemeindezentrum

Kinderchor Do., 15:30 Uhr Gemeindezentrum

Spielenachmittag Do., 17:00 Uhr Gemeindezentrum

Posaunenchor Do., 19:00 Uhr Gemeindezentrum

Gebetsstunde Di., 17:15 Uhr Gemeindezentrum

Bibelstunde Di., 18:00 Uhr Gemeindezentrum

Gottesdienst So., 18:00 Uhr Gemeindezentrum
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Regionalküsterei
Gemeindebüro
Annette Radecke
Küsterin

Tel.: 03375 25 86 20, Schlossplatz 5, 15711 KW 

E-Mail: verwaltung@evangelische-kirche-kw.de
Dienstag      10:00-12:00 Uhr und 14:30-17:30 Uhr
Donnerstag  10:00-12:00 Uhr 

Ingo Arndt
Pfarrer

Mobil:  0162 2963897
E: Mail: i.arndt@evangelische-kirche-kw.de

Michael Wicke
Pfarrer

Mobil:  0160 95711061
E-Mail: michael.wicke@gemeinsam.ekbo.de

Jan v. Campenhausen
Pfarrer

Mobil: 0170 7910966
E-Mail: 
jan.von.campenhausen@evangelisch-neukoelln.de

Christiane Scheetz
Kantorin

Mobil:  0174 9408990
E-Mail: ch.scheetz@evangelische-kirche-kw.de

Bianca Zastrow
Arbeit mit Kindern

Tel.:     0176 16890415
E-Mail: b.zastrow@kk-neukoelln.de

Sylvana Schack
Jugendarbeit

Tel.:     0157 56463270
E-Mail: schack@ejnberlin.de

Michael Wicke
Besuchsdienst

Festn:  030 43566774  
E-Mail: michael.wicke@gemeinsam.ekbo.de

Katja Velasco San Martin
Familienzentrum

Tel.:   03375 217739
Mobil: 0170 5566650
E-Mail: k.velascosanmartin@evkf.de

Gemeindekirchenräte:
Dr. Steffen Knigge
Vors. des GKR DW

Tel.:   03375 551011
E-Mail: st.knigge@ieee.org

Beatrice Kotzte
Vors. des GKR Schenkendorf-
Zeesen

Tel.:   03375 902317
E-Mail: beakotzte@gmx.net

Karsten Kalz
Vors. des GKR KW

Tel.:   03375 205262
E-Mail: k.kalz.gkr@t-online.de
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